Einführung in die Fachdidaktik

Zum Begriff der Didaktik:

· Didaktik ist die Wissenschaft vom Unterricht (allgemeine Unterrichtslehre). Alle Strukturelemente des Unterrrichts, ihre Abhängigkeiten und Kontrollmechanismen werden zum Gegenstand der Didaktik  („Didaktik im weiteren Sinne“, Klafki 1963)

· In seiner „Didaktik als Bildungslehre“ beschreibt J. Weniger  diese als die Theorie der Bildungsinhalte, ihrer Struktur und ihrer Auswahl. Der Begriff Didaktik wird hier auf die inhaltliche Komponente von Unterricht reduziert., Klafki spricht von „Didaktik im engeren Sinne“.

Frühe Didaktikbegriffe - Johann Amos Comenius :

Es ist nicht unteressant, diesen „modernen“ Definitionen eine aus dem 17.Jh. gegenüberzustellen. Johann Amos Comenius (geb. 28.3.1592 in Nivnice, Böhmen; gest. 15.11.1670 in Amsterdam) gilt uns Pädagogen neben Wofgang Ratichius (1571-1653) als einer der ersten Didaktiker. In der Einleitung seiner „Didactica Magna“ (1627-1632) schreibt er in deutscher Übersetzung: 

· „Große Unterrichtslehre, in welcher eine allgemeingültige Kunst, alle alles zu lehren, dargestellt wird.“ 

· Und an die Leser gewandt: „Didaktik bedeutet die Kunst zu lehren“. 

· Vom Wesen der Didaktik schreibt er weiter: „Eine Weise aufzusuchen und zu finden, wonach die Lehrenden weniger lehren, die Lernenden aber mehr lernen, die Schulen weniger Lärm, Widerwillen und vergebliche Mühe, aber mehr Muße, Annehmlichkeite und gründlichen Fortschritt haben...“

Fazit:

· Unter der Didaktik versteht man gemeinhin die Wissenschaft von Unterricht, also vom Lehren und Lernen.

· Fachdidaktik, wie wir sie hier in unserem Seminar betreiben werden, ist also die Wissenschaft vom fachspezifischen Lehren und Lernen innerhalb und außerhalb der Schule.

· Chemiedidaktik ist die Berufwissenschaft des Lehrer. Ihr kommt eine Brückenfunktion zwischen den Erziehungs- und den Fachwissenschaften zu!

· Die Chemiedidaktik führt Ihnen die Hauptfaktoren vor Augen, die Ihnen zur Begründung Ihrer didaktischen bzw. methodischen Entscheidungen im Chemieunterricht dienen. Diese bestimmen ihr pädagogisches Handeln Lehrer!

Fachdidaktische Bezugsfelder:

Unterricht ist auf  folgenden  Ebenen angesiedelt:
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Das folgende Organogramm beschreibt im wesentlichen die vier  dargestellten Bereiche, fachdidaktische Bezugsfelder genannt, die die didaktischen Entscheidungen ganz wesentlich bestimmen:

· Lernende, Lehrende

· Vermitlungsprozesse

· Fachliche Inhalte

· Gesellschaftliche Bezüge
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